
^ : R^« Donnerstag den R^. Jänner

I . 14. .1 (:y Nr. 4.
Lizitations Kundmachung.

Von dcm k. k. Karstcr Hofgcstütamtc wird
hiermit in Folge hoher Ermächtigung zur all-
gemeinen Kenntniß gebracht, dast der Verkauf
von lltt Stück Eichcnsiä'mrmn, welche sich zu l
32crk:, Bau- und Brennholz eignen, im Walde,
zu Schickelhof am 2 l . Jänner l86 l . um t)
Uhr Vormittags im Wege der öffentlichen Ver->
steigerung gegen gleich bare Bezahlung in öst.
Währ. unter nachstehenden Bedingungen statt-
finden w i rd :

1. Für jeden einzelnen Stamm wird der
Schätzungswert!) alö Ausrufsprcis angenommen
und geschieht die Hintangabe an den Meistbie»
tenden nur über den Schätzungswert!).

2. Die Wögräumung der Stämme, mit
Ausnahme des Stockes, auf den der Ersteher
°̂ lncn Anspruch zu machen hat, darf in jenen
strecken, die ciner natürlichen Verjüngung
unterzogen wordm sind und die an Ort und
^te<le werden bezeichnet werden, nur bei tie«
><'m Schnee zur möglichsten Vermeidung all-
lülliger Beschädigungen vorgenommen werden ^
und wird die Frist zur gänzlichen Wegschaffung
sämmtlichen Gehölzes vom Beginne deö Ver-
kaufeü biö längstens Ende März !«« l festge-
setzt, nach welcher Zeit das k. k. Hofgcstülamt
bie Wcgräumung auf Unkosten des Saumseligen
veranlassen kann und das Gehölz als Eigen-
thum in so lange für sich behält, bis die Brin-
äungskosten hiefür berichtiget werden.

3. Das Waldzeich-Eisen bestimmt die Tiefe
des Stammes, bis zu welchem die Abstockung
angenommen werden darf.

4. Eine Aufschciterung darf in den ver-
legten und bezeichneten Orten unter keinem
Vorwande vorgenommen werden, sondern muß
aujw- der Emblankung geschehen.

5. Elne jede muthwillig herbeigeführte Bc-
jchadlgung der anstoßenden Stämme wird dem
Forstgesetz gemäß bestraft; tritt eine solche jedoch
ohne Verschulden des Käufers ein, so ist die-
W' Vorfall augenblicklich dem betreffenden k, k.
Hosgestütsbcamlen zur Anzeige zu bringen, der
"uch die Wege bezeichnen wird, welche zur Ver«
Nchnmg der Holzer zu benutzen sein werden.

6. Das k. k. Hofgestütamt übernimmt für
dle veräußerten Stämme kemc wie immer Na-
wen habende Haftung.

^L lpp iza am ltt. Jänner l tz i j l .

E d i k l.
rick. ^ ° " ^ " ' '̂ ^' ^kzlrkscimte KrainI urg, als Ge<

" l , wlld den unbcrannt wo d.sindlichen Andreas
""char mid dessen gleichfalls unbelanntcn Rechts'
" "cyso lqe l l i h iemi t e r i nne r t -

Nr ^ ^ ' ^ ^ " / ' " ^ " lch" "o„ Predaßl, Haus.
^ r . 29. w.der d..selbcn die Klag, auf Ersitz,.,« dcs
^'genlhums der zu Predaßl 8„ l , N r . 29 licgcndin,
un Gl'lmddlichc Michclstrtlcn «>,t» Urb. Nr. 355' /
^"kommenden Mühle sammt Zug^hör „ud des im
^lu„t l )uche Iabornig 5u!> Urb. Nr. 8 l , Rckts.
^<r. 40^l vorrommenden Ackers u 86l«!l, 5,i!i ri,-5>u«.
°> H^cmbcr I860 , Z, 4067. d'eramcs eingemacht,
vorü'^r zur müod'ichen Verhandlung die Tagsatzung
"Us den lO. Apri l l « 6 l flül) 9 Uhr mit dem Anhange

eo §, 29 a. O. O angeordnet, und dcn Geklagten
^ g e n ihres unbek'almten Anfenthalt.s Herr Dr.
Johann Pollak von Krainburg als ̂ „ l -a lor n<1 a^um
""s >lne Gefahr lmo dosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verständiget,
^ ß fte c,U,.,f.,Us ,̂ u rechter Z m scldst zu erscheinen,
" " " slch einen anderil Sachwallcr zu bestellen und
"lier namhaft zu machen haden. widrigens di.se

^echtss^che mit dem a^fgcsttllten Kurator verhandelt
werde,, wird.

K. t. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am
^ >3. Dezember ,860. ' '
Z. U9. " ^ Y " ^ ' ' ' ' ^ Nr. 4 0 4 ^

E d i k t .
I m Nlichhl)nge zu dcm dieLsciligcu Edikte vom

"- Oklober 1360. Z. 3 3 i , I . wiro über Ansuchen der

Elekulion^fuln'crin Mi im Pretwcr von Laibich l»c»
kaniU gemacht, daß die auf den < 1. Dezcmdcr i8Ki),
I l i . Ia'ilncr uno 13. Februar l 8 ( i l auögrschricl'cncn
Tagsoylinqen znr ktckliiivcnFcilliictiliig drr dcm Ia?l)l>
Gochilw g>'höliqen, zu Krainliurq nntcs Hmioznl'l l 21
gclcs>encn, im Grundbuche ocr S l a n iNalnbnv^ vor» ^
rommcndcn. gc»i!i!ll!ch au f^601 fi. 2ö fr. ö. W. l'c^!
wnlhelcn Hausrcalltät nbertragen uno dle neuerlichen!
Tagslißll„aen aus den Al). Ap l l ! , 29. Ma i uno 28.
I u n l 1861 hiernmtS mit dcm vorigen Anhange an-
geordnet worden sind.

K. k. Bezirksamt ssrmnl'urg, als Gericht, am
8. Dezember 1660,

Z. 104. ( ! ) Nr. 40 l2 .

C d i k t.

! Von dem k. k. VezirlSamte Radmannsdorf, ^Is
! Gericht, wird hitlnil bekannt gemacht:
! Es sei über das Ansuchen des Anton Klistosizb,
> von Mischozhe, n<^ l , GcNralid Kristan von V ^ d -
nack, wegen aul dem Zahlungsaufträge von» 5. M a i
I 8 6 0 , Z. »514, schuldigen 2<»0 fl. ö. W. «. «. « ,
in die eresutivt öffeiuliche Veisteiglrung der, der
Lctztnn gehörisscn, im Grundbuchc der vormaligen
Prodsteigült Nadm^nnsdorf »l,li Urb. Nr. 95 voi-.
tommendcn, im gerichtlich erhodenen SchälinngKwerthe!
von 372) fi 2ä kr. ö. W>, gew'sli^c ln>d zur Vor ,
l,al,me derftlbcn die sseillii.cungslligsatzungen auf den
4 Februar, nuf den 4. März und auf den 4. Av r l l
l6 l>l , jedesmal ^iornuttags um 9 ̂ ^ in der GerichtS^,

! kanzlei mit dem Anhänge bestiülmt worden, d^ß vie!
f.ilzlibielcnde Realität nur bel der letzten Feilbielling
auch unier dem Schä'tzungswerlhe an den Meislbie.
lcnden hintangegcbe» werde. !

BaS Schatzungsprotokoll, der Grundbnchsertrakt
und die ^izilatil'nsbcdingnisse könnrn bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtöstunden emgcschen
werden.

K. k. Bezirksamt Nadmannsdorf, als Gericht,
am l9 . Deztlnber i860.

Z. «0». ( l ) Nr . 3475.,
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezilk5>imte Nadmamisdors, alö
Gericht, wird hiemit bck.unn gemacht:

^5 sei über das Ansuchen des Franz Scr,
i Hudoucrni,', Handelsmann oo>, Madmannsdorf, gegen

Geor« Ku»zhizl) , Eil!d,ltle!hl'blc, H..- Nr. 9 v0i'
Nezhizh, c>uö oem l'otal!»lle>i Vergici^e vom l6 ,
F<drlic,r l858, Nr . »98, dann dcs ZahlilngsauNragls
(>a>n 28. Fsbruar «859, Z. ?^a , in die trckutive

! öffci.tliche Versteigerung der, dem Letzlern gehörigen,
im Gllinddilchc der vormaligen Hei-sschast Velccs
«>il) Urb. Nr. 530 vorroml^cnden 3 i la l i lä l sammt
A n - und Zugchör, im gerichtlich cihol'en.-n Schät-
zungswetthe vo» >0I2 fl. 30 kr. ö. W . und der
F ä h r n i s von 87 kr., gcwi^gct und zur Vornahme
ders.lbm dic Frilb!etu!!gi'lag''al).llngcn auf dcn 14. Fe-
bruar, »nifdell l 4. März nn^ ans dei» «3. Aprll l s 6 l ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr im Orte der Realität
und der Fährnisse mit dem Anhange bestimmt wor^
de», daß die flilzlibictende Realität nur bei der letzten
Feilbietung auch unter den» Schatzm!gs,Mllhe an den
Mcist'.'ictendcn l)inlangegeben werde.

N.12 SchatzUl'gsprotolvIl, der Nrundbuchslrtrakt
ni,d 0l>.- ^izitationc'bcdingni>ie können dci dttscm Gt.
richte in den gewöhnlichen Amlbstunden eingesehen
werten.

K. k. Nez i l k ^nu Radm>innsdorf, als Gericht,
am 2. November 1860.

ö. «07. (1) Nr . 3978.
E d i k t .

Von dem f. f. Bezutöamle Oberlaibach, als
Goicht, wi ld hi lmil bclannl gemacht:

Es s<i über Ansuchen des Josef Podkraischek.
durch Herrn Dr . Orel , gegen Ios. f Pnstauz von
Oberdresooitz, wegen aus dem Vergleiche vom 9.
Dczrmber l 8 5 3 . Z. 8 5 3 l , schuldig.» 5^ fl. tZM
c. u. c., in die Rcassumirung der irckutiven öfftlttlichin
Versteigerung der, dcm Üetztern gehörl^en. im Gcui'd.
buche FstUlcnlh.il ^ud Reklf. Nr. 34 vorkommenden
Realität, in, gerichtlich erl'obel'en Schahungvwerthe
von 1000 si.20kr. Ü M , gcwilliget und zur Vornahm.'
dersclbm oie 3. F,iIbiclungst0gs.ltzung auf dcn 2«.
Februar ,861 Vormittags um 9 Uhr in der hlcsigen
Amttikanzlci mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität bei dieser einzigen Feilbie.
lung auch linl.r dcn» Echatzungswcrlhe an den Meist-
bietenden hiutangegcben werde.

Das Schahungsprotokoll, der OrunlouälöMial,"
U!id dic L'zitationbt'cdingnisst tonnen bei diesem Oe»
richte ill dcn gewöhnlichen Amtsstunden eingestdcn
weiden.

' H. k. Bezirksamt Oderlaib'ach, als Gericht, am
25. 'November »860

Z.",d'8"'^(l5'' ' "̂  ' " Nr"' 5 sU
E d i k t.

Von d.m k. k. BrziltSaiiile O0l>laibach, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Andreas Lenar«
zhizh von Obeilaibach, gegen Mar t in Suhadol'nig von
Sabozev, wegen aus dem Vergleiche vom 5. Jänner
,856 , Z. 5 4 , schuldigen 35 f l . 17'/4 tr. ö. W .
s!. ». <:., in die erekulive öffentliche Verstelgerung
der, dem Lehtern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Freudenlhal 8uu Ntktf. Nr. I8 l i vor»
kommenden, im gerichtlich erhobenen Schätzungswert!)«
von ,767 f l . 30 l r . östr. W gewilliget, und
zur Vornahme derselben die exetutioen Feilbielungs»
tagsatzungtn auf den 23. Februar, auf den 4. Apri l
und auf den l . M a i ,86 l , jeöcsltial Vormit»
tagS um 9 Uhr in der hiesigen Amtötanzlei mit
dl>m Anhange bestimmt worden, daß die feilzuviettude
R ^ l i t a t nur dei der letzten Fcilbietulig auch uincr
dem Schai^Ullg^weNhc an oeu Meistd,el>.'ndcn hint-
angegeben werde.

Das Schatzungspi-otokoll, der Grlinlbuchscrtrakt
und die^tz!la!!l.'!!öt'rdina>!issc tö!!!!cn bel dicscin (^crichle
in den glwölmliclxli Au>lvstulid»n t!!ig>schcl: wilden.

K / k . Bezirksamt-Oberlaibach, alS Gericht, am
,0. November I860,

H7 »09. (^l^ Nr. 3867^
E d i k t .

Vo>, dem k. k. Aezirks^mtc L i l t a i , als Ge»
richt, wird hiemit bekannt gemachl:

Es sci über das Ansuche,« dcS Anton Nepina
von 'j^dbuklije H.« Nr. 5, duich sonen Machthaber
Georg Grobouscheg von ebenda, gegen Josef N^pina
von ^erouz H,» Nr. 8, wegen aus dem vom hohen
k. k. Oberland,sgerichle Oraz ddo. 4. M a i ,858,
Z. 856, bestätigten Urtheile ddo. 26. Dezcmber
, 8 5 8 , Z. 685. schuldigen »37 fi. 95 kr. ö, W .
c. «. <:. , in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem Letztern gehörigen, im Grundbuche der
Hlrrschast Eittich dcs Isenhausamtes 5uli Urb. ?tr. 5
vorkommenden, zu Zerouz «uü Konsl. Nr. 8 gelegnen
Realität sammt i ln ' Uüd Zugehör, im gciichtllch
erhobene, Schätz Uligsw^rthc von >235 fl. 37 kr.
ö. W, gcwilligct, und ,̂ ur Vo>nahme derselbcn die

auf den 2 l . Februar, auf
drn 22. März und aus den 26. Apri l , 8 6 l , jedcs>
mal Vormittags von 9 bis ,2 Uhl in der Amts»
taxzlti mit dcm Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten Feil-
bietung auch unter dem Schätzungswerlhe an den
Meistbietenden hintangcgeben w^rde.

D^'s Schätzungspcucoi'oll, der Grundbuchsextrakt
und die llizitalionsoedii'.gnisse können bei diesem Ge»
richte in de>' gcwöhal. Amlsstulldcn cingeseheü werden.

K. k. Bezirksamt i i i l t a i , uls Gericht, am 16.
Oktober ,860. ^ _ __

Z7Il0."(l) Nr. 48s2.
E d i k t .

Von dem k. k. Gszirksamle Li t t2 i , als Ge.
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sci ül)lr das Ansuchen d.>r Mar ia FajdigH
von Kerschischc im Bezirk T>rff.'N, durch ihre,. Macht.
Haber He i ln Johann Tc 'p i» , k. k. Notar in Üiltüi,
gegen Ios i f SuppanzhizU von Lazhenoerg Nr . 2,
'weger, aus dem Vergleich« vom 7. Juni «859.
Z. 2 i 3 4 , schuldigen 7ti fi 4 kr. ö. W . c, 8, c.. in
die erctütivc öffenlliche Verst^igcrung der, dcm ^f^tztcrn
gehör,glli, in, Gru'idbuche dcr ^errschaf, Thurn
Gallenstein »uli .'Ilektf. 65 ' / , ^t, l82 vorkoinm.nde,»
zu ilazhenl'ksg «"!) Konsk. !)ir. 2 dssindlichli, Rca>
l i l ä l t n , im gerichtlich erhobenen Schatzun,>swcrll)ü
von «241 si >0 kr. ö. W, , glwill-gct und.zur Vor«
nähme derl'.Ibcn die F'!lbielul,gslags>itzunge!l auf den
8. Februar, auf den 8 März und aus den , 2 . Apri l

- ,861 , jedesmal Vornntlags von 9 — ,2 Uhr »n der
Amlökauzlri mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur dei der letztcn
Ftilbi^lung auch unter dem Hchätzullgswcrthe an
o,n Mcistdietcnden hinlangcgeben werde.

Das Schätzungsftl-olotoll. der Orundbuchsertrakt
und die Liz'lationöbcdingnisse können bei diesem Ge>
richte in den gewöhnlichen Amtbftundcn eingesehen
werden.

K. k. Beziltsamt L i t ta i , alS Gericht, am 28.
D.zcmber i860.
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Z. 53. ( l ) ?!r. 38 !2 .
E d i k t,

Von dcm k. k. Vezirksamte Tschcrncmbl, als Gc^
licht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansucheil dc) Anton iiesar
von Tschcrnembl, gegen Jakob Schweiger von dort,
wegen aus dem Urtheile vom lä . Dezember l859,
Z. 30 l6 , schuldigen 45 fi. 41 kr. ö. W. «.«<:., in die
erekutive öffentliche Versteigerung der, dem Vctztern
gehörigen, im Grundbuche Stadtgült Tschernembl «ull
Kur . Nr. 2 l 2 , 2 «4. 215, 2 l 6 , 2 1 8 , 2 l 9 , 221 ,
222, 223 und 2!̂ 9 vorkommenden Realität, im gerichl^
lich erhobenen Schätzungswerthe von 61l) fi. ö. W.
glwil l igct, und zur Vornahme derselben die drei Feil^
bietungstagsatzungen auf den 7, Februar, auf den 7.
März lind .nif den 8. Apu l ! 861 , jedesmal Vormit
taas um 9 Uhr im Olle der Realität mit dein Anhange
bestimmt »vorden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der lltzlti, Fcilbietung auch unter dem Schal»
zungswerthe an den Meistbietenden hiütangcgebtl!
werde.

Das Sckahungsprolokoll, der Wrundbuchserlrakt
und dic ^izilationsoedingniffe können bei diesem Ge>
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
weiden.
..^ K. k. Bezilssamt Tschernembl, als Gericht, am

26. September »860.

3 . 54. ( ! ) Nr. 3823,
E d i k t .

Von dem k. k. Btzirksamle Tschcrnembl, als
Gericht, w i ld hiemit Gerannt gcmucht:

Es sei über das Ansuchen der Sara Slaraschinizh
von Odersille, geaen Johann K.ipsch von Roschanz.
wegen aus tem vergleiche vom »7. Februar I860,
3. 8 0 l , schul^igel! 72 si, 50 kr. ö. W . « . « e , in die exe>
tulivc öffentliche Versteigerung der, dem iieylern gehöri
g,n, im Grundbuchs Herrschaft Tschcrnembl 5,lliBerg.°
'Nr. l l ) i olukonüneüden Real i tät , in, gerichtlich
erhobcncn Echähungsweithe von 350 fl ö. W . gc<
williget, und zur Vornahme derselben die drei Feilbic-
tuiigstagsatzungen auf den l l . Februar, auf den » l ,
M a l i und auf den l l . Apri l 186l , jedesmal
Vormittags um 9 Uln- in loco d»r Realität mit
lem Anhange bestimmt worden, dasi die feilzu.
bietende Realüät nur dei der letzten Feilbielung auch
unter dem Schätzung^werthe an den Meistbietenden
hlntanssegrben w!lt>e,

Dl is Ech.itzungsprotokoll, der Grundduchserlralt
und die iiizitalionsbedingnifse können bei dilsem
Gerichte i n d c n gewöhnlichen Anitsstunden einge-
sehen warden.

K. k, Bezil lsamt Tschcrnemdl, als Gericht, am
24. September »860,

Z. 55 ( » ) " Mr7 '424^
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksamt Tscherncmbl, als
Gericht, wird hicmit bekannt gcmachl:

Es sei über das Ansuchen der Mcnia Frankovizh
von Neulinden, gegen Geor^ Frantcvizh von dort,
wegen aus dm, Urtheile vom 3. Februar 185!)
schuldigen 2l)0 si. östr. W . <-. ». e. , in die
ex.'ruüvc öffentliche Versteigerung der, dem Letzter»
gehörige» , in, Grlmdbuche der Möltl inger und
Tscherriemblcr Gül t 8i,l) Urb. Nr, 83. Retls. 0tr 62,
vorkommenden Nea l i l a l , im gerichtlich erhobeoen
Schätzungswerthe von 467 fi, 75 kr. östr.. W. ,
glwil l iget und zur Vornahme derselben die drei
Feilbiclungstagsatzungm auf den l 4 . Februar, auf
den l4 . März und auf den lö , Ap,i l l 8 6 l , je
desmal Vormilt . 'gs um l 0Uh r in loco der Realität
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die seilzu
bietende R.a l i tä l nur bei der letzten Lrildielung
auch unter dem Schatzungswerthe an dcn W^ist.
bietenden hinlangegrlen werde.

DaS schatznngsprotokoll, der Grundbuch5ertlakt
und die Lizilationsbcdingnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ringe«
sehen werden

K. k. B e ^ r s a m l Tschernembl, als Ge,icht, am
— — ^26. Oktober !86l>.

Z. 5«. ' ( , ) ' Nr . 4267.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezii ls^mte Tschenicmbl, als
Gericht, wird hi«mit bekannt gedacht:

Es sei über Ansuchen deö Josef Modruschan
von Karlstadt, gegcn Peter Panj^n von Pudlog,
wcgen auS dcm Vllglcicbe vom l .Ok t . 1859, Z, 3 4 5 l ,
scl'uldigcn «74 si. 7? kr. ö. W, c. « c., in d>e exek
öffcntl. Äielstelgerung der, dem iletztern gehörigen, im
Grundbuchc Gut Hhurnau «ul> Fol. >97 und 2«!
Gü l t Weinitz A e r g . - N r . 2 u»o 83 vorkomuiendcn
Realität, im gerichllicb erhobenen SchatzungZwerlhc
von 840 fl. ö. W. gewi l l ig t , und zur Vornahme der-
selben die drei Feilbietlnigstagsatzungen auf den 6 Fe-
bruar, au! den 6. März uno auf den 6. Apri l l8<i l ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der Amlskalizlci
mit deni Anhange bestimmt worden, daß die feilzu
bietende Realität nur bei der letzten Feilbietung auch
unter dem Scl'atzungswclthc an den Melstbicttndcn
hintangegtbcn welds.

Das SchatzungsprotokoU, der Grundbuckser
lrakl uild die ^lzilalio:^sbeding .iffc lönnc» bei die
sciu Gerichte in den gcwöhnlndrn, ?imtsstundcn ein-
gesehen werden.

Ä . k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
30. Oktober i860

Z. 61 . ( ! ) Nr. 4716.
E d i t t.

Von dem k. k. Äezirtsamte Tschernembl, als
Gtl icht, wird h,clnlt bltannl gemacht:

Es sci über das A»suchen des Johann Steyn
von I t l lNSdorf , gegcn Katharina Slcyer ron dorl,
wegen aus dem vergleiche vum i . Apri l »«60,
Z. »076, schuldigen 54 sl. 9 l tr. östr. Währung
c. ». <-., in d>e trckutlvc öffentliche Versteigerung
cer, dem i!<tzteril g'horigcn, im Grunobuchc Kot
zianischc Gül t «»l) Ulb. :»ir. 39 und 40 volr^mmcn
den Real i tät , xu gerichtlich erhobenen Schatzungs
wüthe von U53 si. ö. W. gewil l igt, und zur Vmnayinc
derselben die dl l i Htilblellnlgöt^gatzungto sauf den 18.
Februar, aus den !6 . März und au!, 0lU l 8 . April >86l,
icdlsmal Voimiltags u>n 9 Uhr in lolo der Realitätn^t
ocm Anhange btstlinlnt worden, oaß die feilzubietende
Re' ' l l iä l nur bei l)cr letzten Zeilbietung auch unter dem
Schatzungowcrthc an den Meillbiclti idcn hlnlangigc'
bcn werde.

D.'S Echätzungsprolotoll, dcr Grundl)llchZ>x-
tratt und die ilizilalionSbloingnisic lönnen bcl dl l j l ln
Gcrichle in del» gewöhnlichen Amlöstllüdcn einge-
<ehen werdeil.

Ĥ . t. ^ezirrSainl Tschernembl, als Gericht, «n,
28. October I860.

Z ^ ' (Y^ Nr. 937U.
E l c l n t i u c 3t c a l i t ä t c n > ^ i z i t at i o i>.

Von brm k. k. släot. oclcg. Vezilttgliichte Neu«
swdtl wild yicmit liclannt gemacht:

Es sei übcr Llnsuchcn ocö Josef Erjauz von
Drenjc, die crcllitiuc Vrlsteigerung dcr, den» I>?sef
Ieischc von Töpliz gcyöiigcn. in ocr Ollögcnni,>oc
uno Ortschaft Töpliz Hö.'Nr. 31 gelegriun. ,^il)
Rcklf. Nr. 6«^4, Zol. 200 uci Grundbuch Pfmra.nl!
Töpliz. rillkounnciiorn H.niörcaÜtäl. zur Hcrcinbrmgung
ocr Iordcluüg pr. >̂> st. 77'/z lv. ö. W. samnu
Ncbclivclbiiiolichlcilcn bewilliget worocn, zu welchem
E»dc orci Tagiaplli igcn, und zwar:
die crsle aus dcn I l i . Fcbruar in lokl) der Realität,
« zweite ,, « 10. März )1Ü0l in diescr Gclichl^
„ drille „ « 10. April ) lanzlei
lrdcü!naI Vl)rmlltagul.'»!)l'!S l2Uhrangcordnctlvcrocn.

Dic Realität würbe am 7. Zum 1500 auf !k0f t .
ö. W. gcllchllicl) gcschäl)!. und wird bci Dcr elften
und zwettcn Vrrllcigcruilgoiagsayung nur um oder
über dicscil l2 lyäl)wl l ty, bci ocr oriltrn abcr auch
umcr dcmsclbcll an den Meistbietenden yiutailgcgcbrn

wcrorn.
Die Lizilatiollöbcdiugnissc, wornach jsdrr Lizitant

ein 1 0 ^ Variunl zu cr lc^n hat. so wie raö Schäz<
zungsproioloü nud dcr Orllnobuch'ücltralt lö»ucu yicr»
aiulö cmgcschen werden.

K. l . statt, ocllg. Vczilkögcrichl Ncustadll an, 20.
November 1800.

Z. 80, (1) Nr. 44ö1.
E d i k t .

M i t Vczug auf das Edikt vom l . Oktober l. I . .
Z. 328li, wivo bckanüt grgrbcl', daß die auf den 10.
Jänner und 14. Iebruar l. I ! auglordneten crclu-
livcn Fliibictuligen dcv Realität dcü Joses Sivctte von
Paln als nbglyaltcn crllätt und dic auf dcu 10.
März 1801 angeordnete 3. Fcübk'lung b^lbeyaltcü
wild.

K. l . Vezirköamt Obcrlmbach, als Gericht, am
27. Dezember 1800.

Z. 87. (1) Nr. 10.
E d i k t .

Mi t Vczug auf das Edikt vom 2>'i. Oktober
1800. Z. 3041 , ,uird bctannl gcgcbeii, daß rie auf
dcn 10. Iä i in l r und 14. Februar l. I - aiigcordue.
leu ezclullvcn ZeilbictlMgcn der Realität dcö Anton
Hurlau uou Verd als abgehalten cr l lä t t , nud dir
auf dcu 10. März !. I . ana/ordnele 3. Fcilbiclung
Vcibcyallcn wild.

K. l . Vrzirlsaml Obcrlaibach, als Gericht, am
3. Jänner 1601.

Z. 92. ( l ) ^ir . 23Ü4.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r I a s s c n-
s c h a f t 3 . G l ä u b i g e r .

Von dcm k. k. Vezirksamtc Li t tai , als Gcl ichi,
wcidcn Diejenigen, welche in die Vcrl.isstnschafl
des am 3. April 1859 mit Testament verstorbenen
l'okalkaplams in Ianzhberg Ioscf Suppanzhizh, einc
zordcrui'g zu stellen habcn, aufgefordert, l^i diesem
Gerichte zur Anmeldung und Darthuung ihrer Au^
spruchc dcn 30. Jänner oicscs Iahrcs früh um 9 Uhr
zu erscheint!,, oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich
zu überreichen, widr igms denselben an die Vcrlassen.

schaft, wenn sie durch Bezahlung der angemeldeten
Forderungen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch
zustande, als insofernc ih»ct, ein Pfandrecht gebührt.

Mttai am 27. Dezember i860.

Z. 95. N^^2873.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczttksamte S i t t i ch , als Ge«
richt, wird hicmit bekainit gemacht:

ES sei über das Ansuchen der Ursula Kristof
von Vclktpetze, gegen Johann Gion von S t Veit,
wegen aus dem Vergleiche vom 9, Jun i l859 schul-
d'gen 29 fi. 48 kr. ö. W . <: «, c , in die exê
kulive öffentliche Versteigerung der, dem Lctztcrn ge»
hörigen, im Grundbuche der Pfarrgült S t . Veit,
im gerichtlich erhobenen Sckätzungswcllhe von 336 fi.
ö. W . gcwiUlget, und zur Vornahme derselben die
Feilbielmigslagsatzungen auf den 24. November i860,
l,uf den 12. Jänner und auf den l4 . Februar l 8 6 l ,
zedesmal Vormittags um 9 Uhr in dicser Gerichts«
tanzlci mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bci der letzten Fcilbntung
auch »üter den» Schäyungswerlhe an den Mcistbie»
tendcn hintangegebln »verdc.

DaS Schätzungsprotl'koll, der Grundbuchsextrakt
und die i!izitationsbeDi»gnifse lönnen bei diesem
Gelicht in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
weiden.

K. k. Vezirl-samt Sittich, als Gericht, am 7.
September «860.

Z. 3976.
Ueber Einverständniß bcider Theile wird die l .

und 2. crltutivc Fnlbictung als abgehalten an»
gesehen und es hat bei der 3. auf d>n l i , Fe-
bruar »86! angeordneten exelulivil, Fcilbietung
zu verbleiben.
K, k. Bezirksamt Sit t ich, als Gericht, am 23.

November »860.
Z. 96. (l,> Nr. 5627.

E d i k t .
Von dcm k. k. Bezirksamte Adelslerg, als

Gericht, wird hiemit btk>>nnt gemacht:
Es sei über das Ansnchcn des Htr rn Josef

Vossol von Adelsberg, gegen Georg und Andreas
Wodapiuz von Seuze, wegen aus dem Vergleiche
oom l7 . Dezeniber «852 schuldigt» 73 fi 5l) kr.
ost. W, « 8. <:., in die exekutive öffentliche Ve»
steigciung der, dem ^etztcrn gchörigen, im Grund»
buche Prcm «>,!) Ulb. Nr, 26 vorkommenden Rea«
lität san,mt An.- und Zugehör, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungöwcrthc'von , l00 fl, E M . , ge-
williget und zur Vornahme derselben die drei Feil»
btttu!lgslag!>tzml^n auf den 4. Februar, auf den
l. März und ^us den 4. April ,86 l , jedesmal Vor .
mittags um 9 Uhr hieramts mit dem Anhang«
bestimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbielung auch unter dem Schäl«
zungswerlhe an den Meistbietenden hintangegeben
werde.

Das Schätzungsprotokull, der Grundbucksep
trakt und die ^izitationsbedingniffe können bei dl>
fcm Gcricbte in den gewöhnlichen Amlsstundcn ein« '
geschen werden.

K. k. Bezirksamt Adelsberg, als Gericht, am 23.
November »»60. >

Z. 97. (?) Nr. 4244. !
E d i k t

Von dcm k, k. Be^rlsl 'mte Krainburg, als G ^
l iä ' t , wird del' unbckannl wo besindlichc» Tabular'
gläubigcrn. Theresia, Ba rba ra , Mar ia und Iosefa
'Ilorak, caiin Margaret!) ^iovak und ihxn gleichfalls
unbekannten Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Johann Schukllzh von Altlack, widtl
dieselben die Klage auf Verjährt» und Erloschener«
klärung ter auf dem Hnisc Konst. Nr. 8^ sammt
Garten haftenden Sahpostcn, a ls : des zu Gunstc-'
der Mar ia , Theresia, Harbara und Iose'a ')iovaka
pr. 50 fl,, für alle zus.nnmen 200 si, l l , W>, odcr
«78 si. 50 kr. ö. W. intabillirlen Ucbergabsvcstrags
ddo. 6. März 1788; des zu Gunsten der M^rqarl l l i
Novar' gcb. V'lenz pr. 400 si. 3. W,, oder 358 st-
ö. W . intabulirlc« Ehivertrages vom 29, Ap<>̂
l?99, lilid des zu Gunsten der Theresia, Vasbar",
Io f t 'a und M. ' l ia ^iouak pr. 408 si, 4s ' / , kl> -
'̂. W. , oder 323 fi. »9 kr. ö. W. intabulirt,"

Urtheiles ddo. 23. Dezember »799. «n!i pi'li««. >9'
Dizeiliber ! >60 , Z. 4244, hicramts rin^ebracvt,
wmüdcr zur mündlichen Verhandlung die Tags>»tzuns
,uf den »0. Apri l l 8 6 l früb 9 Uhr M>t dem A'!'
hnlf.e des §. 23 a. G. O. angeo^dnct u»d de>>
beklagten wcgen ihres u»bck>ni,'lcn Ausenthaltc^

Hcrr Dr . Josef Burger von Krainburg als l . '»^ '
loi- :»<! n l l l i u , auf ihre Gefahr uno Kosten be<
slelll wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende eri"'
nert, daß sie allenfalls zu rechter Zeit salbst zu " '
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter z" ^ '
stclkn und anher »amhait zu machen haben, w i ^ ' '
gens dicse Rechtssache mit dem aufgestellten Kural"
vcrhandclt werdcn wird.

K. k. Bezirksamt Krainburg, als Gcrichl, ^'"
28. Dezember :660.


